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Pro BYOD:
Ausstattung der Schüler

Quelle: Kammerl et al (2016): „BYOD Start in die nächste Generation“ Abschlussbericht der 
wissenschaftlichen Evaluation des Pilotprojekts  - vgl. auch JIM-Studie, MPFS 2015



Argumente für BYOD

• Smartphone stets dabei – Computer i.d. Hosentasche

• Minicomputer nutzer-individuell optimiert

• Horizonterweiterung: Multifunktionswerkzeug

• Verantwortlich fürs Gerät und fürs Lernen

• Vorbereitung aufs Studium und Berufsleben

• 1:1-Ausstattung mit digitalen Medien

• Tablet anstatt Taschenrechner

• Geräte entsprechen i.d.R. dem aktuellen technischen 
Stand

• Weniger Wartungsaufwand für die Schule

Weitere Argumente siehe: http://www.schulbyod.de/gelingensbedingungen.html



BYOD-Grundsätze

• Jeder Schüler und Lehrer bringt sein 
eigenes mobiles Endgerät (Smartphone, 
Tablet oder Notebook) von zuhause mit in 
die Schule. 

• Alle Betriebssysteme (Android, iOS (Apple), 
Microsoft etc.) sind willkommen.

• Jeder versichert sein Gerät selbst, 
abschließbare Fächer können gemietet 
werden

• Bis jetzt wurde nichts gestohlen.
• Schule sichert Teilhabe (Sozialkomponente)

Weitere Infos zu BYOD siehe Kammerl et al (2016): „BYOD Start in die nächste 
Generation“ Abschlussbericht der wissenschaftlichen Evaluation des Pilotprojekts



Digitale Medien als Ergänzung 
zu klassischen Lernmitteln



Login in Hamburg 

Schul-Email des Bundeslandes
Name@sts-old.hamburg.de

Dateiablage

Hamburger Schulmediathek

Lernplattform itslearning

Benutzerverwaltung

Hamburger Bücherhallen

Hilfen, FAQ



Titelseite der aktuellen Stunde



Intuitiver Einsatz von 
Tablets & Smartphones
(selbstgesteuertes Lernen)

Foto: DK



Herausforderungen mit 
Lösung / Zuständigkeit

� „Bei mir  klappt es nicht“ 
� Schüler als IT-Assistenten / Lehrer

� Ablenkung � Lernprozess der SuS
� Akku leer � Powerbank (Ersatzakku)
� Smartphone zu Hause vergessen 

� Buch vergessen 
� Updates, Apps oder Gerät defekt 

� Schüler/Familie (BYOD)
� Versch. Betriebssysteme � Webbasierte Ang.
� „Flash läuft nicht“ � HTML5-Programmierung
� Passwort vergessen � Sicher verwahren
� Diebstahl oder Verlust � kam bis jetzt nie vor
� Cybermobbing � Klassenlehrer

Foto: CC0 hurdle – openClipart-Vektors - pixabay



Aktuelle 
Arbeitsschwerpunkte

• Veränderungsmanagement in Schule: 
Kultur des Gelingens & des Teilens

• Stabile IT 

• Zeit für neue Aufgabenformate, 
Unterrichtsentwicklung

• Neue Prüfungsformate („Abitur mit 
Internet“)

• Änderung des Schulgesetzes �



Besondere Erfolge

Weitere Infos zum HH Schulgesetz: 



Pressemitteilung: Einführung 
von eduPort in Hamburg

Quelle: http://www.hamburg.de/pressearchiv-fhh/5899648/2016-04-26-eduport/
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Einflussgrößen eines Schulentwicklungsprozesses zur Umsetzung 
der Strategie „Bildung in einer digitalen Welt“

Dietmar Kück Schulentwicklung
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Schülerantwort / Auswertung  



Lehrer: Individualisierte Auswertung 
� individuelle Lernangebote



Adaptives Lernsystem
„Mehrwert digitalen Lernens“

Weitere Infos: 



Experimentieren / 
Simulieren 

Alternativen: Geobegra, ActivMath, ….



Umfrage-Ergebnisse 



Beispiel 3: 
Digitales Klassenzimmer


